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ich darf Sie sehr herzlich zum nunmehr

5. DESSAUER OPHTHALMOLOGISCHEN WOCHENENDE
in die Aula des Bauhauses einladen.

Für diesen Tag konnte ich die Herren

Prof. Dr. Nikolaos E. Bechrakis (Innsbruck)
Prof. Dr. Norbert Bornfeld (Essen)
Prof. Dr. Michael H. Foerster (Berlin)
Prof. Dr. Ulrich Kellner (Siegburg)
Priv. Doz. Dr. Klaus-Martin Kreusel (Berlin)
Priv. Doz. Dr. Albrecht Lommatzsch (Münster)
Priv. Doz. Dr. Andreas Schüler (Bremen) 

gewinnen.

Das Angebot der Vortragenden wird aus unserer Klinik durch  
meine Mitarbeiter Herrn Dr. Jens Carstens, Frau Christiane Kneifel, 
Frau Beatrice Rudolph, Frau Dr. Beate Wittkowski und mich ergänzt.

Wir freuen uns auf einen Vortrag von Herrn Wolfgang Thöner von 
der Stiftung Bauhaus Dessau. Im Anschluss an das wissenschaftliche 
Programm haben wir Gelegenheit zu einem Ausstellungsbesuch.

Im Namen sämtlicher Referenten freue ich mich, Sie im Bauhaus 
begrüßen zu dürfen. Seien Sie herzlich willkommen!

Priv. Doz. Dr. Lothar Krause

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Tagungsleitung

Priv. Doz. Dr. Lothar Krause
Chefarzt der Augenklinik 
des Städt. Klinikums Dessau
Auenweg 38, 06847 Dessau-Roßlau
Tel. 0340/501-4500, Fax 0340/501-4580
E-Mail: lothar.krause@klinikum-dessau.de

Organisation

Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel. 0211/592244, Fax 0211/593560 
E-Mail: info@congresse.de, www.congresse.de

Tagungsort

Bauhausgebäude Aula
Stiftung Bauhaus Dessau
Gropiusallee 38, 06846 Dessau

www.dessau-augen.de

5. DESSAUER
OPHTHALMOLOGISCHES
WOCHENENDE

Information/Anmeldung
Programme werden Ende März versandt.

Informationen und Tagungsanmeldung:
www.dessau-augen.de

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

ich möchte Sie herzlich zu unserem 1. Dessauer Ophthalmo-
logischen Wochenende in die Aula des Bauhauses einladen. 
Funktionalität, Transparenz und Ästhetik haben das Bauhaus 
und das Fach Augenheilkunde gemeinsam. Herr Wolfgang Thö-
ner, wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Stiftung Bauhaus 
Dessau, seit 1985 mit dem Schwerpunkt Bauhausgeschichte, 
wird die Tagung mit einem Vortrag über „Neues Sehen und 
die Architektur der klassischen Moderne am Beispiel des Bau-
haus gebäudes von Walter Gropius“ eröffnen.
Anschließend haben wir ein interessantes Programm aus dem 
Bereich der Retinologie zusammengestellt. Es gibt Ihnen ei-
nen Überblick über die operative und konservative Therapie 
und Diagnostik von retinalen Erkrankungen. Die vitreoretinale 
Chirurgie hat in den letzten Jahren, u.a. durch die Entwicklung 
von Lupensystemen, eine große Weiterentwicklung erlebt und 
ist heutzutage eine sichere und mit reproduzierbaren guten 
Ergebnissen durchzuführende Methode, die aus der Ophthal-
mologie nicht mehr weg zu denken ist. Die Therapie mit intra-
vitrealen Medikamenten hat eine neue Ära in der Augenheil-
kunde eingeläutet und wir stehen erst am Anfang dieser neuen 
Therapie. Zunächst in der Behandlung der feuchten AMD er-
folgreich eingesetzt, stellen sich nun Fragen hinsichtlich Dauer 
und Periodik der Behandlung. Außerdem werden vermutlich 
weitere Indikationen, wie die Gefäßverschlüsse und das diabe-
tische Makulaödem, hinzukommen. 
Im Anschluss an die Vorträge haben Sie die Gelegenheit, in 
einer speziell für Sie organisierten Führung, die Ausstellungen 
des Bauhauses zu besuchen. 

Im Namen sämtlicher Referenten freue ich mich Sie im Bau-
haus begrüßen zu dürfen. Seien Sie herzlich willkommen! 

Priv.-Doz. Dr. Lothar Krause

1.  DES SAUER OPHTHALMOLOGISCHES 
WOCHENENDE am 29. Mai 2010 in Dessau

Onlineanmeldung: www.congresse.de/dessau

Titel Name Vorname 

Institution / Praxis  

Anschrift der Institution / Praxis, ansonsten Privatanschrift 

PLZ Ort Telefon 

E-Mail

Datum/Unterschrift  

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen:

Ich melde mich hiermit verbindlich an zum 
1. Dessauer Ophthalmologischen Wochenende (29. Mai 2010)

RAHMENPROGRAMM
Führung durch die Bauhaus-Ausstellung (29. Mai 2010) mit            Personen. 
In der Teilnahmegebühr inklusive, aber anmeldepfl ichtig.

ICH BIN
Chef-, Facharzt, niedergel. Arzt

 Assistenzarzt*
 Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner

*Ermäßigte Tagungsgebühren bedürfen immer einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung. 
Bitte beachten Sie die in der Einladung angegebenen Stornierungsbedingungen.
Wichtig: Stornierungen müssen bis spätestens 25. Mai 2010 schriftlich (Fax: 0211 / 59 35 60) 
erfolgen. In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 19,- fällig. Bei Rücktritt nach dem 25. Mai 
2010 oder Nichtanwesenheit während der Tagung ist der Gesamtbeitrag zu zahlen!
Es werden Anmeldebestätigungen mit Angabe der Bankverbindung versandt!

ICH BEZAHLE
 per Überweisung nach Rechnungserhalt
 an der Tagungskasse
 per Kreditkarte: 

 American Express  Mastercard  VISA
 Kartennnummer:  Gültigkeitsdauer:  

Für die oben aufgeführte Veranstaltung bestelle(n) ich/wir die folgende 
Hotelunterkunft: Anreise Abreise 

ZIMMERART  Einzelzimmer   Doppelzimmer
Hotel Fürst Leopold**** I  www.hotel-dessau-city.de I  (1,5 km 
vom Bauhaus entfernt) I  EZ: € 85,- I  DZ: € 111,- I  Inkl. Früh-
stück I  Buchungsfrist: 14. April 2010

PROGRAMM   CME-zertifi ziert

09:00 Uhr Begrüßung: Dr. Joachim Zagrodnick
Ärztlicher Direktor Städtisches Klinikum Dessau

09:15 Uhr Wolfgang Thöner, Bauhaus Dessau
Neues Sehen und die Architektur der klassischen 
Moderne am Beispiel des Bauhausgebäudes von 
Walter Gropius

09:45 Uhr Ulrich Kellner, Siegburg
Therapieorientierte retinale Diagnostik

10:15 Uhr Beate Wittkowski, Dessau 
Morbus Stargardt

10:45 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

11:15 Uhr Klaus-Martin Kreusel, Berlin 
Therapie der exsudativen altersabhängigen 
Makuladegeneration

11:45 Uhr Christiane Kneifel, Dessau
Bevacizumab (Avastin) in der Behandlung von 
Zentralvenenverschlüssen

12:15 Uhr Heinrich Heimann, Liverpool
Intraokulare Tamponaden – Chancen und Risiken

12:45 Uhr Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

13:45 Uhr Nikolaos E. Bechrakis, Innsbruck
Chirurgische Optionen in der Therapie der 
Diabetischen Retinopathie

14:15 Uhr Jens Carstens, Dessau 
Intravitreale Injektionen in der Therapie des diabeti-
schen Makulaödems

14:45 Uhr Gernot I. W. Duncker, Halle/Saale
Hornhautkomplikationen vitreoretinaler Chirurgie

15:15 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

15:45 Uhr Norbert Bornfeld, Essen 
Therapie der subretinalen Blutung

16:15 Uhr Michael H. Foerster, Berlin
Vitreoretinale Erkrankungen im Kindesalter

16:45 Uhr Lothar Krause, Dessau 
Makulachirurgie

17:15 Uhr Führung durch die Bauhaus-Ausstellung 
(kostenfrei, jedoch anmeldepfl ichtig) Alle Preise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling 

GmbH, Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen werden in der Reihenfolge ihrer Eingänge 
bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung empfi ehlt sich daher. Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich. Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung 
wird eine Bearbeitungsgebühr von € 19,- fällig. Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Buchungsdeadline für das Hotel oder erfolgt ganz 
oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 100% des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

REFERENTEN
Wolfgang Thöner (Bauhaus, Dessau)
Prof. Dr. Nikolaos E. Bechrakis (Innsbruck) 
Prof. Dr. Norbert Bornfeld (Essen)
Dr. Jens Carstens (Dessau) 
Prof. Dr. Gernot I. W. Duncker (Halle/Saale) 

Prof. Dr. Michael H. Foerster (Berlin) 
Priv.- Doz. Dr. Heinrich Heimann (Liverpool)
Prof. Dr. Ulrich Kellner (Siegburg)
Christiane Kneifel (Dessau)
Priv.- Doz. Dr. Klaus-Martin Kreusel (Berlin) 
Dr. Beate Wittkowski (Dessau)

Perforation


